
-Wusse-
•eu  bezünljj
3 «bschnZ
1918

n
t „
« Selbst^ ,
^enven MlG
»gstr. 16 bjz
der Anspruch
de hinfällig

^ng und Ber¬
lin der dor-
werden, h,?,-
r den vor,u-
3Üen, bnatit
f'skarten er.

weis über bie
}öeglciu,

Greises erfo[.
V w hierfür

o nach § 79
fbar.

Wiesbaden,
imbnrg .̂

n Kenntnis

Lofmann

Uhr anfan-
kt Wellbvrn

lacht.
nicht zuge-

mfmann.

ung bitten

Der cm
Tel.6016

Zimmer z.
»d verschic-
dlätzen und

IL- I6N

“reise

anitureii

arrrz.
neU.
>t»s- UNd
iayern so-
Ir . Stad-
e.  Der
Mainzer

>ühne.
7'/. Uhr.
16. Dez,

hr.
iletsteuer.
uge nach

se Frank-
>wie eine

nsspieie
nz.

ie
llme
zu Huben,,
ch. —
evh
icht.
iller,
e-

A Mts HlL'tt
ErscheintZ mal vpö chcnflich

Dienstags, Donnerstags und Samstags
•Bezugspreis monatlich 50 Pfg., durch die Polt
 vierteljährlichMk . 1 .50und Befteilfleld. • •

emrna

Anzeiger

für Vas blaue Landcheu ** KtSaMon
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! ,die Orfthaflen. Anringen, Brataiheim, Delkenheim.D
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, Tlauroö, nordenftaöt, Rambach,Sonnenberg
, Wallau, Wilbfachfen. )Fernruf

2027. -JL.
Kriegsfahrt

naö C - „ « . *
Bon Paul lschweder, j' rcnserl

. osman. Kriegsberichterstatter.^r
. ?rbrutschen Soldatenheim in Jerusalemrasselt
und schnauft ein mächtigerKraftwagen der deutschen
Heeresleitung in der Türkei Es ist noch ganz
früh am » ° rgen' « a „; ! , Ls,tdie Senne um- toflllt
von dem blauschwarzenDuft der tiefeitmeickmit-^n,
^ ordanfurtund des Toten Meeres , hinterden Moabiter
Bergen hervor . Sie Überglänztden lang¬ gestreckten
Rucken des Oelberges, spiegeltsich wvhl- gefackig
in den vergoldetenKuppeln der russischenKirche
des Gethsemane- Gartensund grüßt die hei- .

Stadtmit Licht, Wärmeund tausend wechselnden Fartten
. Ern Morgen, io recht zu einer Wandernnqdura
) die herlrgenStätten Zions oder hinüber nach Bethanren. Bethlehemund in die herrerareikenbk- (x- in-des

Kidrontalesmit seiner westberühmtenKlo- sterfestung
Mar - Sabageschaffen! Aberwer denkt in Jdr
uf alemheute an solcheDing e ? Allenbhante portasf
« f, § r W, 'i e r edahrehat Englandsägyptisches. Rie¬fenheer
gebraucht̂ um sich an die Gaza- BihEw- icknievor
- uarbertcn. Darmfrei ätz haben die Schrecknissedie
Wasserlosigkeitund die ungünstigenGtländeoer- hiiltnisje
der Juda dl . L „ sbf- „zur sur " Lnähme
^ ihrer; Vorstellungen, veranlaßt. Nun gilt c« dre
Fv,gerungenaus diesem unvermeidlichen• Schrittzu
ziehen. Dw neue Kachpfliniekann nur . soq" bildet
werden , sah das Land von Gaza bis - Gaffaan
der Küste, undvon Birsaba bis BethWemim Innern
prersgegeben wird Zn den nächsten Tagen schon
wird Jaffa geräumt werden müssen , undobwohl die
bevorstehendeRäumung noch - als, .stränggeheim " - gilt
, so weih doch die überausgeschäftige" dac e r«- .

sglewsbereits davon . . bL “ ? >'  fer
' SfuJuden im Kaftan und - hohenStie¬ seln
, r cutsihey nsredleraus der Templerkoloniesteru- pricc

£ )t̂ cf-0 mitcjejucilfioiett . ‘nciiJtrt- ifjTtcriund
erregte arabische Händler ntndräa - enden neben unferm
Wagen stehenden schlanken Primen v . H. undden
ivvmlen Maior o . # • ;,die beide. M Mutantendes
Oberstkommandierendender Gamftont. wohl' alsdie
Unterrrchtetstenin dieserSache anzusehen sind , hlberder
allzett ftdele Fltegerprtnz erklärt mit der harm- Io,esten
Miene der Welt, daßer dem Volk von < >etulsalem
lmder garmchts mitteilen könne , waszu seinemFrieden
diene und knüpft daran eine donmrnde^ bi- lipvika
gegen die Wechsler, Händlerund ' Wucherer-

Zions, dieden braven türkischen, arabisckenund deut¬ schen
Askers bei ihren Einkäufen daslFell über die Dhreu
zögen . Worausder Platz um unfern Kraftwagen plötzlich
leer und verlassenist. orrfd
11 ^ traust nach einem kurzen militärischen Abschieds
der Wagen dre . Zafsastrahehinauf , vorbeian
der Jurenkoloniedes englischenPhilantroven Mon¬ teft
o reund dem SyrischenWaisenhaus, deräelbarastensonnenverbrannten
Hochfläche entgegen , überdie binweq-

derWeg nach Jnsfa hrnunterführt. RechterHand schlän¬ gelt
sich das grunbewachseneKidrontal voll blühenderOe
. banm- und Obstgartenhin . Hierheryerleat die Sage
zu unrechtdas sagenannteTerebinthental. in Wel¬chem
D avidden Zweikamvfmit Goliathans focht. iTa-rnber
steigr die hellgelbeFelswand des En - Näi-Samuil
. deshöchstenBerges in der UmaebungJeru¬ salems
und ganz Judäas, empor, dlufseinem hohen Grpsel
ihrant das Grab Sam ' .wls, desProdh- tender hier
angeblich auch geboren sein soll D ' e' Araber^ denen
er auch ein Heiligerist . hab° gdir denkwürdta«Stätte
mit einer , wieeine kleine- Fesch,nganmutende Moschee
überbaut . , Wie

um fo vieles Heilige im HeiligenLande .
aoht^ uch> "ndi " s-'heilig- Ställe- ernunheistaerSEeit Die

Höhe soll nämlich. inWirklichkeitr >j-alteWarre Mizva Benjamins
sein , diein der RichterZeit eine Rolle svietten. Eine
dritte Partei verlegt hierberltmS. neutestamentkickeEmm
aus . wogegende allzuweiteEntfernung Jerusalems -

geltendgema « ! twird. Auf einer tief ausgesgbrenenund von
, lnse,endeutschen Krafifährern mit ihren gewaltigen'Lastwagen

dauernd befabrenen und daher arg mißhandel¬ten
. stellenweisemir mit Lebensgefahraoffierfcnren Straße Petitiiif

a ! bCtra8t:' fBrdit  Weinfpaltlfl«und
Anliof RaUm 20  Pffl- Flamenf

3mf ! ichfn Ccil werden pro 1
 m5 1 °P J9‘btr̂ tt.« Eingetragenin der.

.. . . .. .^ IKeitungsMeunter Nr . N10a . : :_

mi - ahfi° n. Druck„ nöVerjagDiensm
^ d «. 1J Dezember 1917 1 *7̂ ^ t

’ r.(

 Birsabaführende » Kriegswüstenbahnmitbenuht . Die ur- \
fJ,e. 5h tl. ĉ e-Dt< tu,r. fetzibefahren, mußauch General Mhddrrofed
vd/ rn l l nD i !öeUific Stadt zu kommen, die-x;

T0j , ö ! ctrop öer  Eisenbahnvervindungvon Jaffa naa
; Jerusalemnoch immer von svleeniaenEngländern unter
Cookscher Führung gern und oft benutztwurde ^ umdaheim

von der . Pilgerfahrt^ nachden büligê StächtMbulreren
zu können. Mir Dienern und Üöcben Speis" ■

' v̂l!Cn  Pferden. Maultierenund Ver ' pNegungzog
b lr . England, mttAvrenBunde nrt „ merikanisch- -nSchwew
. metzgernnnd ^ uderwehrenwerten Mitgliedes! auf
der ° edheMö" svdb^ ^ ^ " ^ enszeitendiese Straße. Ilirt
* 2 ? ' , ,s| i "fl ln  aufgeliörtcn•
«CÄfeÄ» ; ISSSfÄSSTÄ
tSf * r«ÄSSräÄ^nächtigen
Ringmauer, , legen, alsdie stckerstestustuckt? statte
vor dem Kren,ritte,beerJohn Lllk Am eM ^ eg.2f

. »ch • »’ e « ' Ju» a « . SÄÄsmeckungenmit ihrem Zuge nach In,,S,,„ 11bat
, Acrivrechungendie letztenEi,d, - sr,,,? d oes
^ mstischen|TS gütlichwie wenia man auck in dieserCtr P ;ut» !ris nett
© ortender Ententetraut f  Reifenten scho- iv
1fn ^ r berHtrf ;frfKn Herrschafthaben sich nie jüdischenKolonien
Palästinas ungestört und lehr erfo ' areichent" '

*• »* « «Duldsam,fett
geu ef,tn. Ebensogleichmütig tmt sie den immer schär¬ fer
bervortretendenBe - strebunaen^ c Zionistenndck Land- cr
! 1f; ci’ ugefc. cnobwohldie arabisch, Bauernschaftdarob ' %
£ - *L *» * * T.? w< ' »». b«.- ä« S I A

« ?rn. auchIN politischerBeziehung niemals - -chwiengkeiteu
, mheiligenLande gemacht worden " Alle\ Erzablungey
, ilberirgendwelcheRedrückuitaen der ^ ude» ^ oder
am Persolgunmn. N" swetfunaenund tzim7chMn^ ' Dev

Entente, diedamit ihr Vergebenin Palöstlna
ihren Gesdaebern in y - uRenvorke- Bär« --»kreisen
nlEbe . zu mackensuchte Börsen. mung
Jaffas geschieht im eigenstenInteresse aller K wobner

Me durch die Beschieß« »- ,Jaffasseitens dd eng- It
' ckienSchiffe und das Erscheinender ägyptischenFlieger dauernd
tu Lebensgefahrschwebten ^ mieger tro
« T t Û le  dieJudeuschast in Jaffa Eaf
ha - auchdie würitembergischenKolonisten in der ^arom
Eben - eheimatlosgemacht , ohnedass d estsdmch Zensinben
. B ' tt,chr,stenPresseaufrufe oder gar ' mchdie Un

-rd0n  alfkrkeiSchauernachrichtenversucht hät- l
’ r * ctn Wt̂ Ianbzu erfnnaenÄw
ac  nfferrtenzewt sich wie immer der Robamme-oaner

. Mittenin dem Tobuwabobude " Landitraß- man- -SS
" i "« ' «» t ? «rnin KrMrilUÄlirS^ -
.chi^ e undTochter brnauf nach Jerusalem, umdort Oie «
-rie und Gemüse der fntchtbarestSaronmEben? zn- oers
. . .-emMächtige Körbe gesssllt mit den verrstchMJa
. -.-Amelsineumit Feigen Datteln . 'Zitronenund Apri-̂

' eratdte sch3neustolzvu schlanken. Lweiaen-knn
. n. anner» ndgrauenaus dem Haupte Der Staub und O
. ualn' unseresdahinrasenden Kraftwagens umaibt sie ntt
einem dichten Bebel . Dannverhüllen sie ihr“ K uS 'ften
Lbfests auj de » steitiigenAbbann per Straße^ Aberkein

böser Blick , geschweigedenn ein Schimvfwo- tve- folatnns
, Auch ihre großen Düsstlwagmv ^u st ^E -eilig
aus und in . dentStädie» und Dörfwn die wir durchfahren
, gibtes auch nick , ein einzigesMal e «neLtvckun
oder gar Stornngdurch muttoilliaeKinde mö- inan
von DeutschlandsHeerstraßen nicht immer sagen kann ,

( Schlußfolgt . )«

«ItalienischerKriegsschauplatz. Sn

Penetietllebhafterer Artillerietampf. -ver
Chef des GeneratstabeK..

U - Boot- Krieg. ' ^

■ Ä* a# sS& « -tet
Chef des Admiralstabesder Märine.Krylenko

z „r Ernmr- ungTuchoninsS2aS5sS
ii ^ leutegerichtet' ^ 1  Mannschai- enund@ ee*Ä

- W” ÄSer
har sicho n̂eerSn “ -̂ gewrnm

" ? e ?bKamp" ^für̂ den° Fri T̂ie
Revolutionund die Frei ' cstruck" Kraft. Einigkeit
und Manneszu. 'H ^ auf aur Ein

oMitelieLLbc - tzeictzlshliber. Krhlenko.deu
-Ufifif ni  Aetwammuu - Peieiöburgsagt zu Sy
f Sr f r 3C1 en  revolutionärenHauptana^ nexs? »der einenM » s/nhatte

vereiteln können , ist vernichtet/' ^ aflönstrllstandEine
Arm « gegen Kaledin. Regimenter

° mtEPe! ersburg" gegen^ ÜLdin^ ab̂ ^^ Tie
Festigungder Regierung.°

«s -."Ln. ° L' Ä̂ K « g - wur- -« - ^ Handlungen
bekannt ist Waffenstillstandsver- SSZSf

 aS tbÄS[ Äa,. Äw« MW - r nur- » MB ® « +erfimen
au . -de» anderenradikalen ,uuui,vw

f i^ mertnreit^ trn« eSehl
es weiter. DiesenWeg hinauf wälzten sick einst di« Äapmagm
. welchedie^ oderstVes - tibav. -mzum- Snlvmv-nischcn
Demvelbai, nachJenisalembrachken . DiesenWea hinauf
ging Petrus, als er zuJ . -mpedie wshtthaerweckte Und
diese Strafte hinaus marschierte auch das ' . Krenz-sahierheer
mit RichardLöwenherz an der Spitze Aus jenen
Zeitenz .-ugenhalb verfalleneForts und Wmttiirniemst
an jeder Biegung der interessantet. StießeSie , fl"ucl
, heutewie in altenZeiten der - einiffch' Perbindungs.weg
zwischen Jerusalem und Ja,sa. dennmit Krteps.veginn
- habe« die TürkenestEn - wesentlichenTeil des von einer
französischenBahtigesellschafl. 'ndc„ gcktzigmIah. ee
« geschaffenenSchienenweges zwischen - ĵonund feinet vofenssadi
und zwar di « StreckeJafsr - Lnvddaauige. Nvmmen
ztnd sie zum Ban der von vier Über Aamleh nack G

- °i «Hnup,nn- r,^ S . Tez. Amtlich. ( WTB. ,WcstlrcherKriegsschquotan fei
,aui -  WMlWNWÄSt

, »̂ NchDi . mimmtio,„

MazedonischeÄ
$ S ? : STsSSfefe..

..c . ^ ItalienischeFront -
s »re» ®ec

Erste Genemlguartiermeister. Lndendorff. , Wien,

 9 . Dez. Amtlichwird verlautbart!Wakkenru

^ ? " " Uffft etrte

Reihe von ißai
- tekrtergänzen. Berwaltnugsreforrn.

Das
Volkskommissariatsetzte für alle M

» ÖÄ« , L£ iEB llstiich

« Regierungs »gchetten' untetA
c beftreff ' n« fnif' ", '""1 ”? d >-Srtlichenrich
. nngsn" ^ ^ . 7,° L' L; ? : : r ?,k— Aeuwahlcn

infolge Einsprnch.N
«Haupüoollzugsausschußhat einen Erlast vor- öffeniltcht
. derden Raten jedes Wablberir,- « aus

Einspruchhin das Recht verleiht Neuwahlen ke/ zu
etzen. Der Erlaß erstreckt sich au ' alledu ? chWE zustande
kommende Einrichtungen und auch auf die Wühler

^Lethen  affo ^ e 6 Mögftch! e'it" h ! ,b" Die wählten
, derenPolitik nicht ^ mebr^Ä
" , « « * Mandateinen

Pecfuch" n̂ Bolschewitt' ft^au ^ ie ^ " ^^ , ,hf®Set

russische StaatsbankerottE
e -SÄ »iich
- «, -,naueenban ° Wem« tonÄÄ> 6 S/ÄÄ

tS » » ktieinkn̂ Llt,0

[ ,1̂ 2 ( J“ ««imo! »n ' 8tora6l8 to2& % ■ } mit
I MilliardenRudel ( 700» ÄnSLIÄ?-chl
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Aen  Vwarspapieren auf 1 HKtittam«uvet.
Die revolutionäre Maßnahme der Bolschewiki-Re-

gberung wird erklärlicherweise große politische Wir¬
kung auslösen , die sich indessen kaum sogleich äußern
wird . In normalen Zeiten würde die Einstellung
der Zivsenzahlung Rußlands eine gewaltige Kata¬
strophe für Frankreich bedeuten . Jetzt im Kriege ge¬
staltet sich das Bild anders . Rußland war schon lange
nicht mehr io der Lage , die Zinsen für seine Anleihen
zu zahlen . Die betreffenden Beträge wurden ihm
von seinen Verbündeten vorgeschossen, und die Schul¬
den stiege« um die Höhe dieser Beträge . Es ist nicht
daran - u zweifeln , daß die alliierten Regierungen
zunächst dasselbe Verfahren fortsetzen werden , um keiue
Panik hervvrzurufen , und in der Hoffnung darauf,
datz die Herrschaft der Bolschewiti nicht von langer
Dauer sein wird . Schwerer trifft die Einstellung des
Zinsendienstes vor allem die neutralen  Länder,
«nd es ist nicht klar , wie sie sich damit abfinden
werdeu . Seitens Deutschlands , dessen Besitz an staat-
licherseitö garantierten russischen Eisenbahnobligationen
früher schätzungsweise bis 1,5 Milliarden betragen har,
ist im Kriege wohl ein sehr bedeutender Teil der
russischen Werte ins neutrale Ausland zur Festigung
der Marklvährung abgestoßen worden.

Revolution in Portugal.
DaS Reutersche Bureau meldet aus Madrid:
Laut Telegramm aus Oporto ist in Lissabon

die Revolution  ausgebrochen . Einzelheiten fehlen.
Auch in Oporto  kam es am 5 . Dezember zu Un¬
ruhen . Der Mob plünderte die Bäckerläden . Zwei
Personen wurden getötet , 60 ins Spital gebracht , 78
Personen verhaftet . Die Menge jubelte den Sol¬
daten , die nicht eingrifsen , zu.

Gebt Ainnlauv Brotk
Die Ausschüsse für die Lebensbedürfnisse des nörd¬

lichen Finnland bitten die skandinavischen Völker um
Hilfe für das unglückliche finnische Volk, das in seiner
verzweifelten antarktischen Lage von einer Hungers¬
not bedroht ist . Private Hilfe vermöge nichts mehr,
man müsse über die ganze Welt schreien: Gebt Finn¬
land Brot!

Feindliche Ententebrüder.
Im Gefangenenlager in der Nähe von Glasewitzer»

bürg bet Güstrow  herrscht seit dem Augenblick des
Kekcrnntwerdens eines Waffenstillstandes zwischen Rus¬
sen und den Gefangenen anderer Nationalitäten eine
offenbare Feindschaft . Während die Russen sich in
übergroßer Freude kaum zu fassen vermögen , gehen
die Engländer zornentbrannt im Lager einher , und die
Franzosen bedauern fortgesetzt ihre pauvre Patrie.
Engländer und Franzosen haben jeden Verkehr mit
den Russen abgebrochen.

Amerikanisch -italienisch « Dienstpflicht.
Zwischen der italienischen Regierung und der

Negierung der Vereinigten Staaten wurde vereinbart,
daß die italienischen Bürger in Amerika in das Heer
der Vereinigten Staaten eintreten sollen , während die
ln Italien ansässigen Amerikaner der italienischen
-Aushebung unterstellt werden.

Der Riß vertieft sich.
Die „Times " meldet aus Petersburg über eine

Note , tu welcher die britische Regierung sich wei¬
gert,  der Forderung der russischen Regierung aus
Freilassung der in England internierten Russen Tschi-
grin und Petrow nachzukommen. Tschigrin ist be¬
kanntlich von der maximalistischen Regierung zum
russischen Botschafter  in London ernannt wvr.
den . Die britische Antwort wurde am Donnerstag im
Kmolnr -Jnstitüt , dem Sitz der Bolschewiki-Regierung,
abgegeben.

" Bon den 250 Deutschen (Männer , Frauen und
Sinder ), dies . Zt . von den Belgiern aus Tabora
, n Ostafrika verschleppt  wurden , sind die ersten
(8 Männer , 25 Frauen und 30 Kinder ) jetzt über Frank¬
reich ausgeliefert  worden und in der Schweiz
angekommen.

Politische Rundschau.
— Der Präsident des badischen Staatsministerium-

Freiherr v . Dusch will aus Gesundheitsrücksichten dem¬
nächst zurücktreten . Zu seinem Nachfolger soll bereits
der Minister des Innern , Freiherr v. Bodmann,
ausersehen sein. ♦ . ♦

: : Ein privater Staats -Mrtschaftsattachce de»
bayerische» Gesandtschaft . Als Wirtschaftsattachee bei
der bayerischen Gesandtschaft in Berlin , einem Posten,
der jüngst im bayerischen Landtag begründet worden
ist , ist der Nürnberger Handelskammershndikus Dr.
Gunz in Aussicht genommen worden . Wie mitgeteilt
wird , werden die Mittel für die Ausstattung dieses
Postens von der Privatindustrie zur Berfiigung ge¬
stellt . Wie der Inhaber dieses Postens danach dem
Staat und seinen Geldgebern zugleich dienen soll , ist
schwer zu erkennen.

:: TaS Ergebnis der Ernteerhebung bet Gerste
bleibt hinter dem vorjährigen um über 35 Prozent
zurück. Wieviel im wetteren Verlaufe des gegen¬
wärtigen Wirtschaftsjahres noch erfaßt werden wird,
läßt sich nicht Voraussagen . — Von fachmännischer
Seite lrnrd allerdings behauptet , daß die Gerstenernte
Llneswegs hinter der des Vorjahres zurückgeblie¬
ben sei.

Lokales mW Provinzielles.
Bierftadt , den II . Dezember.
§ R eiseauSweise.  Der süllv. komm. General de»

iesseitigcn Bezirks erließ vor einiger Zeu eine Bekannt¬
machung, nach welcher es erforderlich geworden sei, daß
n Bereich dcS 18 A.-K. zum Schutze unseres gesamten
Sirtschaftslebens und der miltärischeu Maßnahmen Eisen-
ahnübrrwachungSrersen stattfinden, die sich infolge der
endlichen LgenleMäugken nötig gemocht haben . Dl -se
,eberwachung«reisenden sind Miluärpecsonen in Zivil mit
luSweisen versehen. Jede Zivil oder Älillärperson ist ver-
stichtrt, sich den Beamten gegenüber, sobald sie darum an-
rganaen werden, auszuweisen uno zwar genügen bei Per«
>nrn im Wehrpflichtigen Alter die Militärpapiere , für

Ausländer Paß bezw. Paßersatz und für alle Inländer
ein polizeilicher oder behördlicher Ausweis mit Angabe der
Personalien »nd gestempelte» Lichtbild. Die Ucherwechunas-
'kisend -n sind berechtig!, Rees'Nöe, die sich w' tgeru, sich
genügend auizuw tsen oder di- falsche Angaben mach!„
und auch solche, die sich nicht ausr icke.-d ausweffen, vor.
läufig festzumhmkn und sie so lange von der Fahrt aus ;»,
schließen bis die Persönlichkeit einwandfrei sestgcstellt ist.
Es liegt daher >m Jnteresie der Reisenden selbst, sich ge-
nüdend msznweisen . Die betr. Personalausweise werden
von den Wohn- oder AufenthaltsortSbehördeN auSgesertigt.

* Allgemeine Erhöhung der Abjon ne «en  t ».
p r e ise . Die in Frankfurt a . M . tagende Versammlung
der ZeitungSverleger des KreiSvereinS für die Provinz
Hrsfen-Naffau und dar Oroßherzogium Hessen nahm Stel«
lung zu den in letzter Zeit sprunghaft in die Höhe gegan-
genen Preisen aller im Zeitungsbetriebe benötigten Mate-
rialien sowie der Unkosten. Sie erachtet e« als unbedingte
Notwendigkeit, die beträchtlichen neuen Lasten sobald wir
möglich durch Erhöhung der Bezugs- und Anzeigenpreise
ouszugleichen. __

Wiesbadener Theater.
Königliches Theater.

Dienstag , 11. Siegfried . 7 Uhr.
Mittwoch , 12. Äie Journalisten . 7 Uhr.
Donnerstag , 13. Ab . C. Die Fledermaus . V,7 Uhr.

Refideriz-Thenter, Wiesbaden.
Dienstag , 11. Die Prinzessin und die ganze Welt 7 Uhr
Mittwoch . 13. Meister Pinkepank . ^4 Uhr.

Junggesellendämmerung . 7 Uhr.

Kurhaus Wiesbaden.
Konzerte in der Kochbrunnenanlnge täglich an Wochen-

tagen 11, Sonn - und Feiertags 11 Vs Uhr.
Dienstag , 11. 4 und 8 Uhr . Abonn .-Konz. der Kurvr-

chesters.
Mittwoch , 12. 4 und 8 Uhr . Abonn .-Konzert des Kur-

o chersters.
Donnerstag , >3. 4 Uhr . Abonn .-Konzert des Kurorechest.

B(kaitnttnacbunae»
gesetzt.

Folge 9 der Eierkarte wird hiermit außer Kraft

haben.
Eier find noch bei Raabe und Sternberger zu

Der Bürqermeister . Hofmann.
Die Besitzer der UN Straßen gelegenen ve- u . unbebauten

Grundstücke werden auf ihre Verpflichtung bei eintretende«
Glatteis die Bürgersteige bezw. Straßenteile mit abstump
senden Material zu bestreuen aufmerksam gemocht.

Unterlassung haben Bestrafung und bei Unfällen Ersatz
tf » Schadens zur Folge.

Bierftadt, den U. Dezember 1917.
Der Bürgermeister . Hofmann.

Das Schlttfen und SchUltenfahcrN während der Zeit de«
SchneeliegenS und Frost ist angesichts der Gefahren dis die
Glätte besonders bei dem herrschenden Mangel an Licht
bei Nachtzeit in sich birgt , streng verboten. Die Eltern
der Kinder, welche beim Schleifen und Schlitten betroffen
werden, werden empfindlich bestraft.

Bierstadt , den 11. Dezember 1917.
Der Bürgermeister . Gasmann.

Ich beabsichtig« die Jagdnutzung auf dem v,es. gemei»-
schafilichen Jagdbezirke

— freihändig  —
zu verpachten.

Die von mir in Aussicht genommenen Pachlbedingungen
liegen vom 14. Dez. ab 2 Wochen lang hier in meinen.
Geschäftszimmer öffentlich «u».

Gemäß § 21 Absatz 4 der Jagdverordnung kann jeder
Jagdgenosse gegen die Art der Verpachtung und gegen di«
Pachlbedingungen während der » uSlegzeit Einspiuch beim
KreisauSschuß erheben.

Bierstadt,  den 11. Dezember . 1917
Der Bürgermeister , tzofmann.

Für die yies. Gemeint ekafse wird ewe männliche oder
weibliche

- Hilfskraft —
die in Buchführung oder Rechnungswesen vvrgeb'ldet ist.
angenommen. Bewerber wollen sich unter Angabe der Ge-
haltSansprüche und Vorlage von LebenSlauf und Zeugniffe»
bis zum 17. Dez. bei dem Gemeindevorstand melden.

Bierstadt , den 11. Dezember.
Der Bürgermeister. Hofmann

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem uns betroffenen schweren Verluste
unsere » einzigen , nun in Gott mhenden Sohne»
sagen wir Allen unseren innigsten Dank

Vierstadt dm 11. Dezember 19l7.

Die lieftrauernden Hinterbliebenen:
Familie Ph . Mayer

nebst Angehörigen.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh verschied unerwartet , nach kurzer
Krankhut mein geliebter Mann , unser lieber
Vater , Schwiegervater und Großvater

Friedrich Gropengießer
Kaiser!. Kamonal -Polizeikommiffar und

Amtsanwalt a . D.

Ritter des Eisernen Kreuzes von 1870

im Alter von 67 Jahren.

Dir trauernden Hinterbliebenen:

Marie Grnpeugießer, geb. Sutoc,
Heinrich Gropengießer, Chef der Geheim.

Feldpolizei b. Marinekorps,
Emil Gropengießer, Leutnant und Kom-

vagnieführer im Felde,
Curt Gropengießer, Apotheker,
Paula Gropengießer,
Ella Reuter , geb. Gropengießer,
Lina Gropengießer,
Klans Reuter, Leutn. und Kompagnieführer, j

z . Zt . verwundet.
Liefe! Gropengießer, geb. Bruöre,

Minna Gropengießer, geb. Huth,
Helene Gropengießer, geb- Lemonland

»nd acht Enkel.

Wiesbaden , Opladen, Düffeldorf, Metz.
Snaßburg , den 9. Dezember 1917.

Die Einäscherung findet in aller Stille in
Mainz statt.

Todes* f Anzeige.
Freunden und Bekannten znr Kenntnis , daß

Gott unser lieber Kind und Brüderchen im Aller
von fast 4 Monaten wieder in die Schaar seiner
Engel zu sich nahm.

Richard Bernhardt,
z. Zt . im Felde,

Sofie Bernhardt,
geb. Hilkenbach.

Die Beer igung fand in aller Stille statt.

Siege » — wolle « wir ! Spare « — müssen

Spart aridem , was ihr sonst vergeudet
au Papier !_

wirt

hak

Kleinkinderschule.
Zur Bereitung einer Weihnachtsbescherung bitil

wir um freundliche Gaben aller Art.

Festsaal Frankfurter Hof Mainz
Art Oberammergaaer Pasfiorrsfestspielc

Leitung und Mitwirkung der berühmten Christus - »!
Iudasdarstellec Ad . u. Gg . Fastnacht aus Bayern!
wie hervorragender Paffionsdarsteller darunter Fr . Sir
ler aus Dbetammergau . 200 Mitwirkeude.
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Chor besteht aus 100 Damen und Herren Main»

Gesangskräfte.
Auf eigner dazu erbauter großer Festspielbühne.| v- vhqv* öu ' nr — - - 7 . uu<

Spieltage vom 25. Noo . bis 11. Dez je abends 7'/, » broche
Außerdem am 25. 28 . Rov . 1 2. 5 8. 13. 15. 16. D-

je nachm . 3 Uhr u. abends 7'/z Uhr
Preise : 4.— 3.— 2.— 1.50 1— ohne städt . Billetsteur
Nach Schluß der Aufführung Anschluß der Züge lemün

allen Richtungen
Vorverkauf vom 23. Nov. ab an der Tageskasse Fra
furter Hof von 10— 1 Uhr und 3 - 5 Uhr , sowie
Stunde vor Beginn an der Hauptkaffe.

Geschäjtsstelle der Passionslp^
Frankfurter Hof Mainz -̂ .
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Pferdefleisch
(für Suppen das Pfund
1.60 Mark , für Braten

1.80 Mark)
zu haben bei— Barmann—

Erbenheim Erbenheim.
Gesuch«

eine Äohnung 3 Zimmer
und Zubeh . r per 1. April
1818. Angebote mit Preis
abzugeben im Verl . d. Ztg

Z« kaufe», gesucht
Ein l-tücigerKleidersc?l«
und ein Einschläfer»
Zu erfragen in der
schäftsstelle liefet: 3jÜÜ.

Sehr schöne »z ^ •
Christbäu- fö ";

in allen Größen zu M
— Gärtnerei Rotf .̂

— He» vnd Strvh
zu kaufen gesucht
Wäscherei Müller,

Röderstraffe.
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